
Beste Aufnahmebedingungen
Investitionsstandort Medien & Kindermedien



Medien als Transportmittel für Inhalte über 

Schrift, Bild und Ton sind in Erfurt tief ver-

wurzelt. Bereits im mittelalterlichen, kloster-

reichen Erfurt entstanden zahlreiche hand-

schriftliche Bücher zur Überlieferung von 

Wissen und Erfahrungen. Die Gründung der 

Erfurter Universität im Jahr 1392, der ab 1473 

in Erfurt angewandte Gutenberg‘sche Buch-

druck mit beweglichen Lettern und die ab 1497 

produzierende erste Papiermühle Thüringens 

unterstützten die Entwicklung Erfurts zur bü-

cherreichsten Stadt in Mitteldeutschland im 

ausgehenden Mittelalter.

Auch heute ist eine Vielzahl von Druckereien 
in Erfurt tätig, beispielgebend sei hier das 
hochmoderne TA-Druckhaus genannt. Das 
Unternehmen der in Erfurt ansässigen Zei-
tungsgruppe Thüringen, der größten Regio-
nalzeitungsgruppe der neuen Bundesländer, 
produziert hier regionale Tageszeitungen, An-
zeigen- und Amtsblätter.

Vor allem in den letzten Jahren erweiterte sich 
das mediale Standortprofil um digitale Bild- 
und Tonproduktionen. In Erfurt entstehen heu-
te Funk- und Fernsehreportagen, Sport-, Kultur- 
und Unterhaltungssendungen. Der Sendestart 
des KI.KA, dem Kinderkanal von ARD und ZDF, 
der im MDR-Landesfunkhaus Thüringen sei-
nen Sitz hat, war 1997 die Initialzündung für 
Erfurts Entwicklung zur Kindermedienstadt. In 
seiner unmittelbaren Nachbarschaft befindet 
sich das KinderMedienZentrum mit moderns-
ter Studio- und Produktionstechnik.

Zahlreiche Medienfirmen ließen sich seitdem 
in Erfurt nieder und produzieren hier haupt-
sächlich Unterhaltungs- und Lernformate für 
Kinder und Jugendliche. Ihr Spektrum reicht 
von Kinofilmen über Fernseh- und Trickfilmse-
rien, Fernsehshows und Magazinbeiträge bis 
zu Kinder-Webseiten und multimedialen An-
geboten. Die wohl bekannteste Erfurter Pro-
duktion ist die Jugendserie „Schloss Einstein“. 

Kompetente Mitarbeiter finden die Unterneh-
men gleich in der Region. Neben 13 Berufsaus-
bildungen im Medienbereich an 20 Thüringer 
Ausbildungsstätten bieten die Universitäten 
in Erfurt, Weimar, Jena und Ilmenau medien-
relevante Studiengänge an. Vermittelt werden 
technische Studieninhalte, Kultur- und Medien-
theorie, Kommunikations- und Wirtschafts-
wissenschaft, Mediengestaltung und Medien-
wirkungsforschung. Neueste Erkenntnisse auf 
diesem Gebiet stellt zudem die Abteilung Kin-
dermedien des Fraunhofer-Instituts für Digita-
le Medientechnologie (IDMT) zur Verfügung.

Den Medienstandort Erfurt prägen außerdem 
das Kinder-Medien-Festival GOLDENER SPATZ, 
das Thüringer Mediensymposium, die Akade-
mie für Kindermedien und nicht zuletzt der Er-
furter Netcode, der mit einer Eignungsprüfung 
von Internetseiten für Kinder zur Qualitätssi-
cherung der Kindermedien beiträgt.

In der Innenstadt bringen Maus und Elefant, 
Sandmännchen, Tigerente und Bernd das  
Brot als Figuren den Kindermedienstandort 
Erfurt nahe.
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Nehmen Sie Platz in der ersten Reihe



Investieren Sie in der Stadt der Vorreiter

Übrigens, wussten Sie schon…

…, dass der Deutsche Kamerapreis 2010 nach 
Erfurt ging?

Aus 457 Produktionen wurde die Folge „Film-
riss“ der KI.KA-Fernsehreihe KRIMI.DE unter 
Regie von Christoph Eichhorn (Kamera: Jörg La-
werentz) für den Preis ausgewählt. Die Ehrung 
reiht sich damit in die Sammlung von Aus-
zeichnungen der Kinderfilm GmbH ein, zu der 
im Jahr 2010 bereits der „Robert Geisendörfer 
Preis“, der „Journalistenpreis Informatik“ und 
der Medienpreis „das silberne Pferd“ gehören. 

…, dass das Soundsystem im Erfurter Kinder-
MedienZentrum die Welt der Tontechnik revo-
lutioniert?

Dolby-Surround war gestern. Das IOSONO 3-D- 
Soundsystem ermöglicht eine realitätsnahe 
Wiedergabe von Tönen unabhängig von der 
Position des Zuhörers im Raum. Software und 
Hardware dieses Soundsystems der Zukunft 
wurde von den Spezialisten des Erfurter Tech-
nologieunternehmens IOSONO entwickelt 
und wird weltweit in Kinos, Themenparks, 
Clubs und bei spektakulären Events einge-
setzt. Interessierte können sich das Sound-
system und dessen beeindruckende Effekte 
im KinderMedienZentrum vorführen lassen.

…, dass der Kurs „Medienkunde“ an Thüringer 
Schulen durch modernes Bildungsfernsehen 
aus Erfurt unterstützt wird?

Die ab Klasse 5 in Thüringen vermittelten theo- 
retischen Lerninhalte der Medienkunde kön-

nen dank dem Projekt „LexiTV macht Schule“ 
in der Praxis erlebt werden. Die Schüler dürfen 
im Studio des MDR-Wissensmagazins LexiTV 
hinter die Kulissen schauen. Die 60-minüti-
gen Sendungen bringen Familien, Schülern, 
Lehrern und anderen Wissenshungrigen von 
Montag bis Freitag verschiedenste Themen-
welten nahe. 

…, dass Erfurter Lernmedien bereits zum zwei-
ten Mal in Folge das Comenius-Siegel für beson-
dere didaktische & mediale Qualität erhielten?

Einem im Auftrag des Klett-Verlags entwickel-
ten interaktiven Tafelbild der Erfurter KIDS 
interactive GmbH wurde bereits im Jahr 2009 
das Siegel für „pädagogisch, inhaltlich und ge-
stalterisch besonders wertvolle didaktische 
Medienprodukte“ verliehen. Eine ebenfalls für 
interaktive Whiteboards entstandene Produk-
tion der Firma für den Schroedel-Verlag erhielt 
2010 dieselbe Auszeichnung. 

…, dass sich Internet und eine gesunde Le-
bensweise für Kinder dank Erfurter Medien-
machern nicht mehr ausschließen?

Das von der Bundesinitiative „Ein Netz für 
Kinder“ geförderte Internetprojekt „Kinder-
kochland“ von Solimedia productions aus Er-
furt macht Kindern das Kochen und Backen 
mit gesunden Lebensmitteln schmackhaft. 
Das Portal bietet spannende Informationen 
und Spiele, in denen die Kinder ganz neben-
bei lernen, was gesunde Ernährung bedeutet. 
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